
Obchodná akadémia Trnava 
 

Prijímacia skúška z nemeckého jazyka 

do 1. ročníka bilingválneho štúdia v školskom roku 2012/2013 

 

Teil 1 – Leseverstehen 
 

Pozorne si prečítaj text. Text máš počas riešenia úlohy k dispozícii. 

 

 

 

So ist es jeden Abend 
 

 

Nicola, 9 Jahre: 

Im Sommer ist es schön, weil wir dann abends in den Garten gehen. Dann grillen wir 

immer und mein Vater macht ganz tolle Salate und Soßen. 

 

 

Holger, 11 Jahre: 

Bei uns möchte jeder abends etwas anderes. Ich möchte mit meinen Eltern spielen, 

meine Mutter möchte sich mit meinem Vater unterhalten, und mein Vater will die 

Nachrichten sehen. Deshalb gibt es immer Streit. 

 

 

Heike, 11 Jahre: 

Bei uns gibt es abends immer Streit. Mein Vater kontrolliert meine Hausaufgaben und 

regt sich über meine Fehler auf. Meine Mutter schimpft über die Unordnung im 

Kinderzimmer. Dann gibt es Streit über das Fernsehprogramm. Mein Vater will Politik 

sehen und meine Mutter einen Film. So ist das jeden Abend. 

 

 

Brigitte, 10 Jahre: 

Wenn mein Vater abends um sieben Uhr nach Hause kommt, ist er ganz kaputt. Nach 

dem Essen holt er sich eine Flasche Bier aus dem Kühlschrank und setzt sich vor den 

Fernseher. Meine Mutter sagt dann immer: „Warum habe ich dich eigentlich 

geheiratet?“ 

 

 

Frank, 10 Jahre: 

Meine Mutter möchte abends manchmal weggehen, ins Kino oder so, aber mein Vater 

ist immer müde. Oft weint meine Mutter dann, und mein Vater sagt: „Habe ich bei der 

Arbeit nicht genug Probleme?“ 
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PÍSOMNÁ PRIJÍMACIA SKÚŠKA Z NEMECKÉHO JAZYKA 
 

 

Teil 1 – Leseverstehen – Úlohy 
 

 

Píše sa o tom v texte? Ktorá odpoveď je správna (richtig – R), ktorá je 

nesprávna (falsch – F)? Zakrúžkuj R alebo F. 

 

 

V prípade, že sa pomýliš alebo zmeníš názor, prečiarkni nesprávnu odpoveď a vyznač 

druhú.  

 

 

1. Nicola grillt im Sommer mit ihrer Familie in einem Park.  R F 

2. Nikolas Vater macht gute Kuchen. R F 

3. Holgers Familie streitet oft.  R F 

4. Holger möchte mit seinen Eltern Nachrichten sehen. R F 

5. Heikes Vater kontrolliert ihre Hausaufgaben. R F 

6. Heikes Mutter will Politik sehen. R F 

7. Brigittes Vater kommt abends um zehn Uhr nach Hause. R F 

8. Brigittes Vater trinkt abends Cola vor dem Fernseher.  R F 

9. Franks Mutter will abends manchmal ins Kino gehen. R F 

10. Franks Vater will abends auch ins Kino gehen. R F 

 

 

 

 

 

 

 

       Pokračovanie na ďalšej strane 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Teil 2 – Lückentext 

 
V texte musíš vyplniť medzery podľa významu. Dopíš do nich jedno zo slov 

uvedených pod textom. Každé slovo sa môže použiť len raz.  

Pozor na pravopis! 

Slová sú už v správnom gramatickom tvare, netreba ich upravovať. 

 

Oprava je dovolená. Chybne doplnené slovo prečiarkni a nad prečiarknuté slovo  

napíš to správne. 

Schichtarbeit 
 

Franziska März, 33, aus Hannover ist ………………………….. und hat eine zwölf Jahre alte 

Tochter und einen kleinen ………………. von vier Jahren. Sie arbeitet als ………………… 

in einem Bahnhofskiosk, jeden Tag von 17 ………. 22 Uhr. Seit sechs Jahren macht sie 

diesen Job.  

Ihr Mann, Jürgen, 37, ist Facharbeiter und arbeitet seit elf Jahren bei einer Autoreifenfabrik. 

Er arbeitet Frühschicht von 6 Uhr morgens bis 14.30 Uhr oder …………………. von 23 Uhr 

bis 6 Uhr. Einen gemeinsamen Feierabend kennen die Eheleute nicht. Wenn seine 

……………….. arbeitet, hat er frei. Dann kümmert er sich um die Kinder und macht das 

……………………. .  

„In der Woche sehen wir uns immer nur vormittags oder nachmittags für ein paar Stunden“, 

sagt Franziska März. Jürgen März muss alle vier Wochen sogar am …………………… 

arbeiten. „Er …………….. nicht gut und ist oft ziemlich nervös. Unsere Arbeit ist nicht gut 

für das ……………………, das wissen wir“, sagt seine Frau.  

 

 

   bis   schläft Verkäuferin Frau 

   Abendessen   verheiratet Familienleben Nachtschicht 

   Wochenende       Sohn 



   Teil 3 – Grammatik 
 

 

Zakrúžkuj správnu vetu. Ak sa pomýliš, prečiarkni a zakrúžkuj novú možnosť. 

 

1. a) Sie hat ihm gestern besucht.  

    b) Sie hast ihn gestern besucht. 

    c) Sie hat ihn gestern gebesucht.  

    d) Sie hat ihn gestern besucht. 

 

2. a) Kann ich dich morgen anrufen? 

    b) Kann dich ich morgen anrufen? 

    c) Können ich dich morgen anrufen? 

    d) Kannst ich dich morgen anrufen? 

 

3. a) Er gebt ihr eine Blume. 

    b) Er gibt ihr einen Blume. 

    c) Er gibt ihr eine Blume. 

    d) Er geben ihr eine Blume. 

 

4. a) Geh du nach Hause! 

    b) Geh nach Hause! 

    c) Geh du zu Hause! 

    d) Geh zu Hause! 

 

5. a) Heute kauft ein sie. 

    b) Heute kauft sie ein. 

    c) Ein heute kauft sie.     

    d) Heute sie einkauft.              

                                                                                              

6. a) Wir gehen ins Kino ohne ihm. 

    b) Wir gehen ins Kino ohne ihn. 

    c) Wir gehen im Kino ohne ihm. 

    d) Wir gehen in die Kino ohne ihn. 

 

7. a) Morgens ich aufstehe. 

    b) Morgens aufstehe ich. 

    c) Morgens stehe ich auf. 

    d) Morgens stehe auf ich. 

 

8. a) Ich bin nach Hause gekommen. 

    b) Ich bin nach Hause gekommet. 

    c) Ich bin nach Hause gekommt. 

    d) Ich habe nach Hause gekommen. 

 

 

 

 

                                                                                        Pokračovanie na ďalšej strane 
 



9. a) Sie hat die Tür zu gemachen. 

    b) Sie ist die Tür zugemacht. 

    c) Sie hat die Tür zugemachen.                                        

    d) Sie hat die Tür zugemacht. 

 

10. a) Wenn ich bin krank, gehe ich zum Arzt. 

      b) Wenn ich krank bin, ich gehe zum Arzt. 

      c) Wenn ich krank bin, gehe ich zum Arzt. 

      d) Wenn krank bin ich, ich gehe zum Arzt. 

 

11. a) Du kannst nicht gut schwimmen. 

      b) Du kannst gut nicht schwimmen. 

      c) Du nicht  kannst gut schwimmen.  

      d) Du kannst gut schwimmen nicht. 

 

12. a) Sie bleibt im Bett, weil sie ist müde. 

      b) Sie bleibt im Bett, weil ist sie müde. 

      c) Sie bleibt im Bett, weil müde sie ist. 

      d) Sie bleibt im Bett, weil sie müde ist. 

 

13. a) Er möchte kommen, aber hat er keine Zeit. 

      b) Er möchte kommen, aber er keine Zeit hat. 

      c) Er möchte kommen, aber keine Zeit er hat. 

      d) Er möchte kommen, aber er hat keine Zeit. 

 

14. a) Sie schreibt, dass sie mir hat gern. 

      b) Sie schreibt, dass sie mir gern hat. 

      c) Sie schreibt, dass sie mich gern hat. 

      d) Sie schreibt, dass sie mich hat gern. 

 

15. a) Wir sind das Lied gesungen. 

      b) Wir haben das Lied gesingt. 

      c) Wir haben das Lied gesingen. 

      d) Wir haben das Lied gesungen.  

 

 


